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Windhaag
WEG ,

A G - Modul , q ? 1 ,
x E Ag ,

d.h
.

× : GG→ A um> resk) : Ü → A
A
"
ist % - Modul

× : Gta x . . . +% → A
"

i te
infk)

C. × - - .
× G - - - - - → A-

Inflations -Restriktion - Sequenz :
-

• o → teilen
,
AM ¥ tilh ,

A) teilen ,A)
ist exakt

. Falls Mi (U , A) = 0 für E- 1 , - - - , g-1 gilt ,
so gilt die Aussage auch für g ? 1.

Beging : Res : Metta , Al → HMM ,A)
kann man für alle ge Z definieren

( mit Dimensionsovsdiehng )
Hier : Res

.
: AIA, → AYN

.
A

at NaA I at Mlu A



Ziel Korg : HMM
, A) → MHH

,A) , Fateh
Beispiel : A- = E

, E. In , etc .

<

Holen ,E) = FYf)4) G Nur

|
µ { Karo {MIFIK

Holen ,E) = KYNar.IE)
H-YU.at ¥-5 H - ' (GA)

GENUA a + FUA (→ a + IAA

go A" AYN
,
#

- 1nA
e. EA
"

at Nwa ↳ MI a + MGAdu
-

C- aEAG
Dies ist verträglich mit den
Verbindungsmann .



Dhikr:
Sei UEC . Unter der Kernteilchen versteht
man die eindeutig bestimmte Familie von
Hamam

.

Karg : HMM
, A) → HI ,A) , FQEZ

mit :

(1) Karo (at NuA) = Mama + Na A

(2) Für jede exakte Sequenz von G-Modulen

o → A → B → c → 0

kommentiert für alle ge Z

Hatten ,c) ↳ Hat" (U.A)

{ Karg { Karg"
s

titla.cl → Motta
, A)

Beweisansatz : Konstruktion von Karg :

µ ,
At ) ¥ Hat!a. A) „*T Kor.

MTU ,
Ät ) EE treten , A)

'
the



Satz : Kor o Res = (h : 2) id , Kg EZ-

g 7

Berg Sei ä = at NAA EWIG ,A) , AEAG .
Dann :

Kora ( Res. (atMath)) = Karo ( at Nn)
= Nana + NIAA = (h :b) . (at NaA)
-

(C : 2) a 6:21 üd

Betrachte-
Mola.AZ/R3tiMA9EEH4ciA4-fstIst
Maya .at,

Res
,

Ist
- - - -→ HMM ,Al -FEE> Hatte , A)

Seien A. B G - Modulen und Er

f : A → B ein G - Modul hassen
.

Dann

induziert t einen Gruppen kamen .
f. : Hatta . Al → Hatte , B)



Dazu : Ag = A.g., = { × : ht → A} , q?1
Jedes × liefert eine g- Kokette in BERG. ,
f. × : Get → B .

Satz Res und Kor sind funktviell
in folgendem Sinn : Für jeden f- tloman ,

f : A → B

ist Haya
,
A) f- titlh , B)

Res
, f f Karg Reset ! T Karg
Hatten ,Attila ,B)

kommutativ
.

Berri Siehe Neunkirch ,
Satz(4-15)

Für eine Primzahl p sei
te

Hatta , A) p die p - Sylew -Untergruppe von
Motta

,A) .
Man nennt dies denprimären

Teil
-

.



Es gilt :
• Hat ( a.A) = ① titlh ,A)

p ,
da

PIN

Kl . HM ,A) = 0 .

• Hatte
,A)p

= {üetitla ,A) / ard# =p "
für ein n EIN}

• Hatten , A)
p
= Hatten A) % Zp
Hatte , AEG)
-
betrachteA@zZpalsZpIhI-Medul.stvtehier mit der Standardaufläswwf
von Ip .

Beachte dazu

Zp@zttomzr.af- , A) = ttomzpr.gl/-iAE3)
¥.

Sei A ein f-Modul und c.peg-
%?

eine p - Sglew - bmtwgruppe . Dann gilt :



Res : Hatta
,
A) ← Http . A)p

Kor : Matters ,A)→ Mhh
,A)p

Beweis Hatte ,A)
UIHatte ,A)

p-EEYMK.atRes Ker\
gitter , A)

Ker : Hot (Cp , A) → Hatte
, A)p ,

da 141 HUG , A) •

Folgerungen
titlhp ,A) = 0 , Kpf Ihl
und eine p-sgbw-U.gr. } ⇒ Metta ,A) = O

Cp E. G Meer



ShapiroslemmaiSei U Eh .

Ein C - Modul A heißt
4n-mduzivt_ , falls es einen U - Modul

D gibt , so daß
A = ⑦ RD

GE%

Beispiel : ZEKI ist ein C - Modul ; die

G- Wirkung ist gegeben g. (g.U ) : = ggih .
Es gibt :

durch:

Zeit = ¥9,52 =

ZEIEr.es?Bemvknug:-Die % - induzierten sind

genau die Moduln ZEH Grey X mit

einem U- Modul X
.

Explizit: Sei an . . . . . rm ein VS von% .

Dann gilt : ZEaI@zr.u, X = ¥. ri ①X ,

d. h . jedes Element hat eine eindeutige



=

Darstellung ✓ a. ⑦ ×, = : IG ZETEzr.ci XEs

Sei üe C.
.

Was ist ok ?
m um

= [Tri ② × ; = 26oz ① NE
,
:Xi

- i=1 i= 1
=

c-Ti = 6¥", hi ,
KEEC

,

i -1, - - - im

=
E- : {1 , _ . _ , m} → {1 , - - im}

Satz ( Lemma von Shapiro)
Sei A ein % - induzierter Medal

,

A- =
.!üD = ZEI ?reiß

mit einem U - ModulD
.

Dann gut :
Hatta ,A) = Hatten , D) , Kate k .

Du Isomorphismus ist gegeben durch
titlh.ARes-titlu.AE Hatten

,D)

wobei r : A -XD die Projektion auf die
Komponente der 1 ist .



Beweissieizze
-

:

"

g--0
"

+ Dimensionsvusahiebnuof

Z-III.EAY.ua %
:D

Betrachte r :DYao → Äh
,A

dt Nu D ↳ [od + NAA
GEGEN

Züge : r ist die inverse vtbb.gr

Bemerkung . Für 2=2 ergeben sich die
G- induzierten Moduln

G-1
• Shapiro =)

Hatte ,A) ± Hatte ,D)⇒
Beispiel 1)a I, = gebrochene Ideale

%



< ? Ou ?

| ftp.fti:15/aiez}I
k za

. zg wobei GQ -- ff - -1g)
'

Dann folgt aus dem Satz der eindeutigen
Pvimidealzolegmg
• I

,
= ⑦ Fly)
g-Q
f# Co)

• Fly ) = ZEH
,
] Ise. von

Folk)
" ← [gr

ZECJ - Modulen

↳ = freh IHR =p}
Da Haha ,E) = ! Hatte , Engl)
= ! Hatta , zr.aq.is:# titlapiz) -- bekannt

für g.c- f- 2 , _ . _ , 2}


